Kurze Einführung in die Fotovoltaik

Die stromerzeugenden Elemente einer Fotvoltaikanlage (FV-Anlage) sind die Solarzellen. Sie wandeln einfallendes Licht in elektrischen Strom um, bekannt als fotovoltaischer Effekt. Das Ausgangsmaterial ist hochreines Silizium (Si), in mono-, polykristalliner  oder amorpher Form. Es wird gezielt mit bestimmten Elementen verunreinigt (dotiert), so dass der fotovoltaische Effekt möglich ist. Die aufgebrachte Antireflexschicht, die die Farbe der Zelle bestimmt, soll Reflexionen vermeiden und so möglichst viel der auftreffenden Strahlung für die Stromerzeugung nutzbar machen.[image: image1.png]Solargenerator
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Zur Erhöhung der Spannung werden Solarzellen in Reihe, zur Vergrößerung des Stromes parallel geschaltet. Zum Schutz vor Umwelteinflüssen werden die zusammengeschalteten Zellen, z.B. zwischen Glasplatten mit einem Rahmen, zu einem Solarmodul zusammengefasst. Mehrere Solarmodule ergeben einen Solargenerator. Der vom Solargenerator erzeugte Gleichstrom wird im Wechselrichter (PV-Verteiler) in Wechselstrom umgeformt, bevor er in das öffentliche Netz eingespeist oder von Haushaltsgeräten genutzt werden kann
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